
FAT JO‘S DIARY: v.l.n.r Frank Ludwig (Git), Tom Lenz (dr), Oliver Vogt (bas), André Scheffer 
(voc) und Jorgo Hansonis (git)

Pressetext lang:

Fett sollte es sein - Auf die Fresse sollte es sein - Rough sollte es sein. ​Das Konzept für
diese Band fand sich schnell. Bekannt aus früheren Formationen erinnerte man sich an
alte Weggefährten und begann sich zusammenzufinden. Erste Vorab Demo's wurden
produziert. Die Ergebnisse waren selbst für die erfahrenen Musiker überwältigend.
Filigranes Fingerpicking, druckvolle Powerchords, schiebende Basslines und
malträtierende Drums. Banddienlich arrangiert und songdienlich gespielt. FAT JO'S
DIARY aus Bremen hat sich einem anspruchsvollen Mix aus handgemachtem Rock und
Funk-Elementen verschrieben. Von der Ballade bis zum Uptempo-Rocksong. Die JO'S
verzichten Dabei live komplett auf Einspielungen vom Band. Drums, Bass, Gitarren und
Gesang sind 100% live!

Das ist FAT JO'S DIARY, ehrliche und ausdrucksstarke Rock-Musik!

Pressetext kurz:

FAT JO'S DIARY aus Bremen hat sich einem anspruchsvollen Mix aus handgemachtem
Rock und Funk-Elementen verschrieben. Von der Ballade bis zum Uptempo-Rocksong.
Die JO'S verzichten Dabei live komplett auf Einspielungen vom Band. Drums, Bass,
Gitarren und Gesang sind 100% live!

Das ist FAT JO'S DIARY, ehrliche und ausdrucksstarke Rock-Musik!
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